
 
Die Vertreter der besten Teams: (von links) Jost Ruckstuhl (Schlossrued/2.), 
Christian Näf (Gontenschwil/1.) und Giovanna Ritzmann (Teufenthal/3.). 
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Frühjahrszusammenkunft der Männerriegen Aarau-Kulm in Leutwil 
 

Gontenschwil vor Schlossrued und Teufenthal 
 
wr. Im sportlichen Teil der traditionellen Frühjahrszusammenkunft der 
Männerriegen aus dem Kreis Aarau-Kulm siegte Gontenschwil vor 
Schlossrued und Teufenthal. Total verbrachten 14 Gruppen aus 11 
Riegen einen geselligen Abend in Leutwil. 
 
Für die Männerriegenturner, darunter auch ein paar Turnerinnen, stand bei 
dieser Zusammenkunft traditionell die Gemütlichkeit im Vordergrund. Die 
Männerriege Leutwil hatte einen Parcours mit fünf Postenaufgaben 
bereitgestellt. Die 67 Teilnehmer formierten sich in 14 Gruppen und bewältigten 
die Marschstrecke durch das Dorf Leutwil. Dabei gabs fünf originelle Aufgaben 
wie ein Zielspritzen mit Wasser, einen Bechertransport mithilfe eines Ballons 
oder beim Schützenhaus ein Zielwerfen mit Dartpfeilen zu bewältigen. 
 
Zufriedener Organisator 
Am besten schnitt die Männerriege Gontenschwil ab, die dazu auch das nötige 
Glück auf seiner Seite wusste, um den Tagessieg vor Schlossrued und der 
gemischten Riege Teufenthal für sich zu beanspruchen. Rang 4 ging Erlinsbach, 
Rang 5 an Teufenthal II. Der für die Organisation verantwortliche Hanspeter 
Geissbühler, Präsident der Männerriege Leutwil, zeigte sich beim Rangverlesen 
in der Turnhalle «sehr zufrieden» mit der Zusammenkunft, obwohl die 
Anmeldezahl noch höher ausgefallen war als der effektive Aufmarsch. 
Einmal mehr pflegten die Männerturner aus dem Kreis Aarau-Kulm in gesellig-
sportlichem Rahmen die Zusammengehörigkeit. Obwohl nicht alle Riegen eine 
Delegation entsandten, pflegen die Turner im fortgeschrittenen Alter im ganzen 
Kreisverband einen guten Austausch untereinander. In Zukunft sollen vermehrt 
auch die Frauenturnerinnen in solche Anlässe integriert werden. 


